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Herzogzu Sachſen, Julich, Cleve, Berg, Engern

und Weſtphalen, 2c.

Chur-Furſt, 2c. 2c.

iebe getreue; Obwohl in dem, ge—

gen das Einbringen verſchiedener

fremden Waaren zum innlandi—
ſchen Conſumo Unſerer Lande, unterm 27 ſten

Mart. 1765. erlaßenen Generali, und der
demſelben beygefugten Specification ſothaner

Waaren, unter andern auch das Einbringen
doder Erkaufen derer Oeſterreichiſchen, aus

Meßing, Kupfer, Stahl, Eiſen Zinn,
Blech, oder andern Metallen gefertigten

Waaaren mit unterſaget wird; ſo iſt dennoch
nachher der Einkauf und Debit einiger Steu—

ermarckiſcher und Karnthner Stahl- und Ei-
ſen-Waaren, in einzelnen Fallen, bis zu wei-

terer Verordnung geſtattet worden.

Nach



NRachdem aber die dießfalls ertheilten Dis
penſationes von denenjenigen, die ſolche er—

langet, hin und wieder gemisdeutet, und daß

ihnen nicht nur mit allen Arten von dergleichen

auslandiſchen Stahl- und Eiſenwaaren zu
handeln, ſondern auch mit ſelbigen hauſiren

zu gehen erlaubt ſey, dafur gehalten werden

wollen;

So finden Wir vor nothig, diejenigen
Steyermarckiſchen und Kuarnthner Stahl—

und Eiſen- Waaren, deren Einbringung zum
Conſumo in Unſern Landen bis zu weiterer
Verordnung noch fernerhin nachgelaßen bleibt,

dergeſtalt naher zu beſtimmen, daß unter ſolchen

blos die aus Steyermarcker und Karnthner
Eiſen oder Stahl gefertigten Pflugſchaaren,

Senſen, Sicheln und Futterklingen, ſowohl
gantz und halb geſchliffene Spaten und Schau—

feln zu verſtehen, und der offentliche Verkauf

ſothaner Waaren nur denenjenigen, welche
ohnedies der Handlung mit dergleichen Waa

ren befugt ſind, oder welche nach Befinden
dazu von Uns beſondere Conceſſion erlangen,

geſtattet ſeyn ſoll; wie denn auch das Hauſiren

gehen damit, es ſey auf dem Lande oder in

denen



denen Stadten, bey Strafe der Confiscation,
hierdurch unterſaget wird.

Es ergehet daher an Unſere ſammtliche
Vaſallen und Beamte, wie auch an alle Ge—

richtsObrigkeiten, Rathe in Stadten und Un—

terthanen in Unſerm Chur- Furſtenthum und
denen incorporirten, auch ubrigen Unſern Lan

den, hiermit Unſer Befehl, ſich gehorſamſt
darnach zu achten, und, daß ſolchem nicht zu—

wider gehandelt werde, gebuhrende Obſicht zu

fuhren. Daran geſchiehet Unſere Meynung.
Datum Dreßden, am i9den July, 1787.

Gceorge Wilhelm von Hopffgarten.
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Generale,
die nahere Beſtimmung, in was vor Maaſe

der Einkauf, und die weitere Debitirung der
Steyermarckiſchen und Karuhner Stahl—
und Eiſen- Waaren, in hieſigen Landen fer—

nerhin bis zu weiterer Verordnung zu

geſtatten, betrl.

Carl Chriſtian Loeſer, 8.
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